
2.1. Humor: Gedicht 

 

 

Bruno Horst Bull: Ein schlechter Schüler 

 

Als ich noch zur Schule gehte, 
zählte ich bald zu den Schlauen, 
doch ein Zeitwort recht zu biegen, 
bringte immer Furcht und Grauen. 

Wenn der Lehrer mich ansehte, 
sprechte ich gern falsche Sachen, 
für die andern Kinder alle gebte 
das meist was zum Lachen. 

Ob die Sonne fröhlich scheinte 
oder ob der Regen rinnte: 
wenn der Unterricht beginnte, 
sitzt‘ ich immer in der Tinte. 

Ob ich schreibte oder leste., 
Unsinn machtete ich immer, 
und statt eifrig mich zu bessern, 
werdete es nur noch schlimmer. 

Als nun ganz und gar nichts helfte, 
prophezieh mir unser Lehrer: 
wenn die Schule ich verlaßte, 
wörde ich ein Straßenkehrer. 

Da ich das nicht werden willte, 
kommte ich bald auf den Trichter, 
stak die Nase in die Bücher, 
und so werdete ich Dichter. 

 

 

 



2.2 Stammformen 
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Das Verb hat drei Stammformen: 

1. lnfinitiv: singen 
2. Präteritum: sang 
3. Partizip Perfekt: gesungen 

Je nach Bildung der Stammformen sprechen wir von regelmässiger oder unregelmässiger 
Konjugation. 

regelmässig unregelmässig Mischform 

reden 
redete 
geredet 

sprechen  
sprach 
gesprochen 

denken 
dachte 
gedacht 

mahlen 
mahlte 
gemahlen 

Merkmale: 

• Stammvokal 
unverändert: 

−  Präteritum: –te 
−  Partizip Perfekt: 

e– / –t 

Merkmale: 

• Stammvokal ändert: 

−  Präteritum: 
kein –te 

−  Partizip Perfekt: 
 ge– / –en 

Merkmale: 

−  teils regelmässig, teils 
unregelmässig 

−  Präteritum: –te 

Bedeutungswandel: 

Manche Verben werden sowohl regelmässig als auch unregelmässig konjugiert; allerdings 
ändert sich je nach Konjugationsform ihre Bedeutung: 

wiegen: Die Mutter wiegte ihr Kind sanft in den Schlaf. 

 Der Koffer wog mehr als 20 Kilo. 
hängen: Er hängte die Bilder schief auf. 

 Die Bilder hingen alle schief. 

bewegen: Er bewegte sich. 

 Es bewog ihn zum Handeln. 

 



2.3. Übung 3: Bilde die Stammformen 
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Nr. Indikativ Präteritum Partizip Perfekt 

1. schimpfen   
2. nennen   
3. befehlen   
4. tragen   
5. melden   
6. kommen   
7. essen   
8. brechen   
9. trinken   
10. fragen   
11. halten   
12. fallen   
13. stehlen   
14. geben   
15. einladen   
16. reden   
17. vergessen   
18. geniessen   
19. lesen   
20. bitten   
21. winken   
22. fangen   
23. genesen   
24. verbeugen   
25. leiden   
26. hören   
27. erhören   
28. laden   
29. schwimmen   
30. eintreten   
31. betrügen   
32. empfehlen   
33. mögen   
34. können   
35. meiden   

 



Lösung – Übung 3: Bilde die Stammformen 
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Nr. Indikativ Präteritum Partizip Perfekt 
1. schimpfen schimpfte geschimpft 
2. nennen nannte genannt 
3. befehlen befahl befohlen 
4. tragen trug getragen 
5. melden meldete gemeldet 
6. kommen kam gekommen 
7. essen ass gegessen 
8. brechen brach gebrochen 
9. trinken trank getrunken 
10. fragen fragte gefragt 
11. halten hielt gehalten 
12. fallen fiel gefallen 
13. stehlen stahl gestohlen 
14. geben gab gegeben 
15. einladen lud ein eingeladen 
16. reden redete geredet 
17. vergessen vergass vergessen 
18. geniessen genoss genossen 
19. lesen las gelesen 
20. bitten bat gebeten 
21. winken winkte gewinkt 
22. fangen fing gefangen 
23. genesen genas genesen 
24. verbeugen verbeugte verbeugt 
25. leiden litt gelitten 
26. hören hörte gehört 
27. erhören erhörte erhört 
28. laden lud geladen 
29. schwimmen schwamm geschwommen 
30. eintreten trat ein eingetreten 
31. betrügen betrog betrogen 
32. empfehlen empfahl empfohlen 
33. mögen mochte gemocht 
34. können konnte gekonnt 
35. meiden mied gemieden 

 



2.4. Übung 4: Setze die fehlenden Stammformen ein 
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Setzen Sie die fehlenden Stammformen ein: 

Infinitiv Präteritum Partizip PräsensI 

bitten bat gebeten 

beben   

dringen   

 fror  

gelten   

  geglitten 

leihen   

  geraten 

sinken   

 spross  

  verschwunden 

 war  

schlingen   

 wies ab  

referieren   

stossen stiess gestossen 

 verbarg  

fliehen   

hinken   

  genesen 

 hob auf  

vermeiden   

schelten   

zwingen   

 bestach  

  verdrossen 

 mochte  

schmelzen   

  erschrocken 

 übersetzte  
 



Lösung – Übung 4: Setze die fehlenden Stammformen ein 
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Setzen Sie die fehlenden Stammformen ein: 

Infinitiv Präteritum Partizip PräsensI 
bitten bat gebeten 

beben bebte gebebt 
dringen drang gedrungen 
frieren fror gefroren 
gelten galt gegolten 
gleiten glitt geglitten 

leihen lieh geliehen 
raten riet geraten 

sinken sank gesunken 
spriessen spross gesprossen 
verschwinden verschwand verschwunden 

sein war gewesen 
schlingen schlang geschlungen 
abweisen wies ab abgewiesen 
referieren referierte referiert 
stossen stiess gestossen 
verbergen verbarg verborgen 
fliehen floh geflohen 
hinken hinkte gehinkt 
genesen genas genesen 

aufheben hob auf aufgehoben 
vermeiden vermied vermieden 
schelten schalt gescholten 
zwingen zwang gezwungen 
bestechen bestach bestochen 
verdriessen verdross verdrossen 

mögen mochte gemocht 
schmelzen schmolz geschmolzen 
erschrecken erschrak erschrocken 

übersetzen übersetzte übersetzt 



2.5. Übung 5: Bedeutungsunterschiede 
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Setze die richtige Verbform ein 

 

 

 

 

1. Er (sich bewegen, Präsens) ________________________________ im Schlaf. 

2. Euer Streit hat mich (bewegen) _____________________________ einzugreifen. 

3. Die Buben (sich hauen, Präteritum) _____________________________ blau. 

4. Er hat Holz (hauen) __________________________________ 

5. Er (hauen, Präteritum) ______________________ mit der Faust auf den Tisch. 

6. Das Licht (erlöschen, Präteritum) ____________________________ 

7. Er hat das Licht (auslöschen) ____________________________ 

8. Sie sah (erschrecken) ____________________________ aus. 

9. Er (erschrecken, Präteritum) __________________________ sie. 

10. Du bist während der Fahrt (sitzen) _________________________ 

11. Er hat sich an den Tisch (sich sitzen) ______________________________ 

12. Der Lehrer hat mich das (lehren) __________________________ 

13. Ich habe den Stoff gut (lernen) ____________________________ 

14. Hat man die Säcke gestern (wiegen) __________________________? 

15. Die Bäume (wachsen, Präteritum) _______________________ nur langsam. 

16. Letzte Woche haben wir in einem guten Restaurant (speisen) 
_______________________. 

17. Am Samstag wurde ein interessantes Interview (senden) ______________________. 

18. Hast du deine Skis schon (wachsen) ____________________________ ? 

 
 

Die Mutter wiegte das Kind.  

 

Die Gans wog 6 kg. 



Lösung – Übung 5: Bedeutungsunterschiede 
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Setze die richtige Verbform ein 
 

1. Er (sich bewegen, Präsens) ____bewegt sich_________ im Schlaf. 

2. Euer Streit hat mich (bewegen) _________bewogen______ einzugreifen. 

3. Die Buben (sich hauen, Präteritum) ___hauten_sich_ blau. 

4. Er hat Holz (hauen) ___gehauen___ 

5. Er (hauen, Präteritum) ___hieb___ mit der Faust auf den Tisch. 

6. Das Licht (erlöschen, Präteritum) ______erlosch______ 

7. Er hat das Licht (auslöschen) ____ausgelöscht____ 

8. Sie sah (erschrecken) ___erschrocken__ aus. 

9. Er (erschrecken, Präteritum) ___erschreckte__ sie. 

10. Du bist während der Fahrt (sitzen) ___gesessen___ 

11. Er hat sich an den Tisch (sich sitzen) ___gesetzt____ 

12. Der Lehrer hat mich das (lehren) ___gelehrt___ 

13. Ich habe den Stoff gut (lernen) ____gelernt__ 

14. Hat man die Säcke gestern (wiegen) __gewogen__? 

15. Die Bäume (wachsen, Präteritum) __wuchsen_ nur langsam. 

16. Letzte Woche haben wir in einem guten Restaurant (speisen) __gespeist_. 

17. Am Samstag wurde ein interessantes Interview (senden) _gesendet__. 
18. Hast du deine Skis schon (wachsen) __gewachst__ ? 
 

1. bewegen bewegte bewegt  11. setzen setzte gesetzt 

2. bewegen bewog bewogen   12. lehren lehrte gelehrt 

3. hauen haute gehauen  13. lernen lernte gelernt 

4./5. hauen hieb gehauen  14. wiegen wog gewogen 

6. erlöschen erlosch erloschen  15. wachsen wuchs gewachsen 

7. löschen löschte gelöscht  16. speisen speiste gespeist 

8. erschrecken erschrak erschrocken  17. senden endete gesendet 

9. erschrecken erschreckte erschreckt  18. wachsen wachste  gewachst 

10. sitzen sass gesessen      

 

 


